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IDEEN-
WETTBEWERB 
Windräder gestalten 

und Preise im Gesamt-
wert von über 5.000 € 

gewinnen!



Wettbewerbsaufgabe ist, ein 
Windrad zu entwickeln und  
zu bauen. Der Fantasie sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. 

Wer kann mitmachen?
Schulen, Kindergärten, Universitäten, Fachhochschulen, Familien,  
Privatpersonen, Mitarbeiter*innen von Papierfabriken – einfach alle, die 
sich gerne mit dem Wettbewerbsthema auseinandersetzen möchten. 

Wann kannst du einreichen?
1. November 2026 – 31. März 2027
Die Teilnahme ist kostenlos. 

Wie kannst du einreichen?
Lade einfach deinen Bericht / dein Kurzvideo / deine Fotoserie  
oder eine ähnliche Dokumentation über das Einreichtool auf  
www.papiermachtschule.at hoch.

Wie wird bewertet? 
Eine Jury wählt die besten Ideen aus. Zusätzlich wird ein*e Publikums-
preisträger*in über ein Online-Voting gekürt.

Welche Preise werden vergeben? 
Fairness verbindet. Deshalb werden die Preise nach Bildungsstufen  
vergeben und um Sonderpreise (technische Ausführung, Innovation, 
Design etc.) ergänzt. 

Die österreichische Papierindustrie zählt zu den Vorreitern, was den Einsatz 
von erneuerbarer Energie betrifft: Knapp 70 % der eingesetzten Energie 
kommen aus erneuerbaren Quellen – unter anderem auch aus Windkraft-
anlagen. 

Weiters bestehen die Transformatoren in den „Gondeln“ der Wind- 
räder zu einem erheblichen Teil aus Papier, Karton und Holz.  
Grund dafür ist die Leichtigkeit des Materials und die isolieren- 
de Wirkung, was die Leitfähigkeit betrifft. 

Und wer weiß, vielleicht werden in Zukunft auch  
die Rotorblätter der Windkraftanlagen aus nach- 
wachsenden Rohstoffen wie Holz oder Papier  
hergestellt. Erste Forschungsprojekte in diese Richtung sind  
bereits erfolgreich am Laufen. Damit eng verbunden sind auch  
Themen wie Kreislaufwirtschaft oder Recycling. 

Die beiden Komponenten – „Erneuerbare Energie“ in Form  
von Windrädern und die Eigenschaften von Papier & Karton  
– sind Inhalt dieses Wettbewerbs. 

Die Zukunft dreht 

Während die eingereichten Windräder von Kindergärten, Volksschulen 
und Einzeleinreicher*innen bis 10,99 Jahre keine Funktion erfüllen müs-
sen (außer, dass sie sich bei Wind drehen), muss ab der Sekundarstufe I  
und höher bei Betrieb des Windrades irgendetwas in irgendeiner Form 
bewegt oder hergestellt werden: Zum Beispiel das Mahlwerk einer Wind-

mühle, eine Säge, ein Windrad mit einem kleinen Generator, der Energie 
erzeugt oder Ähnliches. Dabei muss das Windrad hauptsächlich aus 

Papier und/oder Karton bestehen (technische Komponenten 
wie Generatoren sind davon natürlich ausgenommen). 

sich um Papier   



Inspiration und Unterstützung

Nähere Informationen zum Wettbewerb, 
pädagogische Begleitmaterialien & Papierforscherheft 
– kostenloser Download bzw. Bestellmöglichkeit unter

www.papiermachtschule.at 
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